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      Abkürzungen 
 
 
AV = Amt für Volksschule 
BL = Beitragsleistungen 
BU = Budget 
DaZ = Deutsch als Zweitsprache 
EfF = Einführungsklasse für Fremdsprache 
EK = Einschulungsklasse 
FP = Finanzplan 
HRM2 = Harmonisiertes Rechnungsmodell 2 
Ik1a = Integrationsklasse 1a 
IKS = Internes Kontrollsystem 
InS = Integrative Sonderbeschulung 
IR = Investitionsrechnung 
ICT = Informations- und Kommunikationstechnik 
IT = Informationstechnik 
JMSA = Jugendmusikschule Amriswil 
JR = Jahresrechnung 
JS = Jobsharing  
KG = Kindergarten 
KK = Kleinklasse 
MGS = Musikalische Grundschule 
NT = Natur + Technik 
PS = Primarschule 
RB = Rechtsbuch 
SEB = Schulergänzende Betreuung 
SGV = Schulgemeindeversammlung 
SH = Schulhaus 
SHP = Schulische Heilpädagogik 
SJ = Schuljahr 
SL = Schulleitung/Schulleitungen 
SS = Sekundarschule 
SSA = Schulsozialarbeit 
SuS = Schülerinnen und Schüler 
Tech = Technisches Gestalten 
Tex = Textiles Gestalten 
UA = Unterrichtsassistenz 
VSG = Volksschulgemeinde 
WAH = Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 
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1  Einleitung 
 
 
Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Unsere Schule wächst und entwickelt sich. Damit wir ihre Qualität erhalten können, müssen wir 
Schulraum, Infrastruktur und Finanzen in ein tragfähiges Gleichgewicht bringen. Mit Ihren Ent-
scheiden an der Urne und an der Schulgemeindeversammlung gestalten Sie die Entwicklung 
unserer Schule unmittelbar mit. 
 
Weil in unserer Volksschulgemeinde viel gebaut wird und die Bevölkerung wächst, steigt auch 
die Zahl der Schülerinnen und Schüler zurzeit kontinuierlich an. Unsere Schulraumreserven sind 
ausgeschöpft und mehrere Gebäude sind sanierungsbedürftig. An einigen Standorten mussten 
wir Containerprovisorien aufstellen und weitere sind in Planung. Diese helfen kurzfristig, sind je-
doch weder nachhaltig noch eine ideale Lösung für den Schulalltag. 
 
Nach den beiden abgelehnten Baukrediten im Jahr 2025 mussten die Planungskosten von gut 3 
Millionen Franken ausserordentlich abgeschrieben werden. Das belastet unser Eigenkapital ge-
nau in einer Phase, in der weitere Investitionen dringend notwendig sind. 
 
Die Volksschulbehörde hat die Lage deshalb neu beurteilt und die geplanten Investitionen ange-
passt. Dabei prüfen wir nicht nur, wo und wie wir bauen, sondern auch, wie wir organisiert sind 
und welche Standards und Angebote wir uns leisten können. Gute Lernbedingungen und eine 
verlässliche Betreuung haben für uns weiterhin hohe Priorität. 
 
Die anstehenden Aufgaben können wir bewältigen, wenn wir Prioritäten setzen und finanziell um-
sichtig entscheiden. Wir müssen dringende Bauvorhaben finanzieren, die Qualität unserer Schule 
sichern und eine Überschuldung verhindern. Deshalb beantragt die Behörde für das Budget 2027 
einen Steuerfuss von 99 Prozent. Unsere Finanzpläne haben diese Entwicklung bereits vor meh-
reren Jahren aufgezeigt. 
 
Wir wollen die Steuern langfristig so tief wie möglich halten. Auch mit dem beantragten Steuerfuss 
müssen wir unsere laufenden Ausgaben weiter senken. Deshalb prüfen wir, welche freiwilligen 
Angebote und finanziellen Beiträge wir künftig noch im bisherigen Umfang weiterführen können. 
 
Die bevorstehenden Entscheide sind anspruchsvoll. Sie sind aber notwendig, damit unsere 
Schule trotz Wachstum und begrenzter finanzieller Mittel verlässlich arbeiten kann. 
 
Wir freuen uns, Sie am 30. November 2026 um 20.00 Uhr in der Aula der Sekundarschule Egel-
moos zu begrüssen. 
 
Für die Schulbehörde 
Michael Stäheli-Engel 
Schulpräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4 5
 5 
 

 

2  Traktanden 
 
 
Schulgemeindeversammlung «Budget 2027» vom 30. November 2026, 20.00 Uhr im Kulturfo-
rum in Amriswil. 
 
 
1 Begrüssung 

 
2 Wahl der Stimmenzählenden  

 
3 Informationen des Schulpräsidenten 

 
4 Aktuelle und künftige Bauprojekte 

Informationen des Liegenschaftskommissionspräsidenten  
 

5 Budget 2027 
Informationen der Finanzkommissionspräsidentin  
Anträge der Behörde 
 

6 Mitteilungen und allgemeine Umfrage  
 

 

 

 

 

Aus der Gemeindeordnung: 

Art. 9  
1 Die Stimmberechtigten können zu Beginn der Versammlung eine Änderung der Reihenfolge 
der zur Abstimmung vorgeschlagenen Geschäfte beschliessen. Die Aufnahme neuer Traktan-
den ist nicht zulässig.  
2 Jede stimmberechtigte Person, die an der Gemeindeversammlung teilnimmt, kann zu den trak-
tandierten Geschäften Anträge stellen. 

Art. 10 
1 Anträge zu nicht traktandierten Geschäften können mit einfachem Mehr der Stimmenden erheb-
lich erklärt werden.  
2 Erheblich erklärte Anträge gehen zur Prüfung und Berichterstattung an die Schulbehörde. Über 
solche Anträge ist innert 12 Monaten ab der Versammlung abzustimmen.  
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3  Budget 2027 
 
 
3.1 Gesamtergebnis                                                                                   alle Angaben in CHF 
 
Erfolgsrechnung  Budget 2027 
Aufwand    47'189'800.00 

Ertrag (bei einem Steuerfuss von 99 % 1)   47'282'400.00 

Erfolg (+) / Verlust (-)            92'600.00 
 
  Erläuterungen zur gestuften Erfolgsrechnung unter Punkt 4.1.1. 
 
 
 
Investitionsrechnung  Budget 2027 
Ausgaben         10'550'000.00 

Einnahmen   -2'400'000.00 

Nettoinvestitionen        8'150'000.00 
 
  Erläuterungen zur Investitionsrechnung unter Punkt 4.3.1. 
 
 
1 Über das Budget und den Steuerfuss ist separat abzustimmen. Das Budget enthält primär eine 
Zusammenstellung von Einnahmen und Ausgaben und dient gleichzeitig zur Bewilligung neuer 
ungebundener Ausgaben. Bei einem budgetgenauen Ausgaben- und Einnahmenverhalten wird 
das Defizit entsprechend grösser, wenn keine Steuerfusserhöhung bewilligt wird.  
 
Ergebnis 2027 bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 97 % = CHF –496'500.00. 
 
 
 
3.2 Anträge der Volksschulbehörde 
 
Die Volksschulbehörde beantragt Ihnen einstimmig,  
 
1) die Steuerfusserhöhung um 2 % auf 99 % zu genehmigen 
2) das Budget 2027 (Erfolgs- und Investitionsrechnung) zu genehmigen 
 
 
Amriswil, 24. August 2026 
Die Volksschulbehörde 
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3  Budget 2027 
 
 
3.3 Steuerfusserhöhung 
 
Der Finanzplan weist bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 97 % aufgrund der hohen Ver-
schuldung (Nettoverschuldungsquotient 234,1 %) und des tiefen Eigenkapitals bis 2031 (Eigen-
kapitalquote 5,5 %) auf eine sehr angespannte finanzielle Situation hin.  
 

Parameter JR BU BU Finanzplan 
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 

Steuerkraft (CHF in 1'000) 31’999 31’000 32’412 33’384 33’718 34’055 34’396 
Veränderung Steuerkraft 5.8% -3.1% 4.6% 3.0% 1.0% 1.0% 1.0% 
Steuerfuss effektiv 95% 97% 97% 97% 97% 97% 97% 
Steuerfuss notwendig 105% 98% 99% 101% 101% 103% 104% 
Kennzahlen JR BU BU Finanzplan 

2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 
Eigenkapitalquote  24.3% 19.2% 14.7% 10.4% 6.6% 6.4% 5.5% 
Nettoverschuldungsquotient 27.4% 56.6% 72.9% 99.5% 134.8% 183.6% 234.1% 
Zinsbelastungsanteil 0.3% 0.6% 0.5% 0.6% 1.0% 1.5% 2.2% 
Zinsbelastungsrisiko 3.1% 3.2% 4.1% 5.5% 7.2% 9.6% 12.0% 
Aufwanddeckung 92.8% 99.3% 98.9% 97.2% 97.3% 96.1% 95.4% 

 
Richtwerte Nettoverschuldungsquotient 
bis 100 % gut 
100 bis 150 % genügend 
150 bis 200 % schlecht 
ab 200 % Überschuldungsrisiko (Massnahmen zur Begrenzung treffen) 
 
Richtwerte Eigenkapitalquote 
bis 12 % ungenügende Steuerschwankungsreserve (Mindestausstattung zu überwachen) 
12 bis 25 % ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve 
25 bis 40 % gut (inklusive zweckgebundenes Eigenkapital) 
ab 40 % überhöhtes Eigenkapital (Massnahmen prüfen) 
 
Die Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri muss in den kommenden Jahren ver-
schiedene notwendige Investitionen tätigen (Investitionsplan Liegenschaften 2027 – 2031, siehe 
Seite 20). Diese wurden sorgfältig überprüft und auf das Wesentliche reduziert. Dennoch reichen 
die heutigen Einnahmen nicht aus, um die gesetzlichen Aufgaben und die geplanten Investitionen 
langfristig zu finanzieren. Die Finanzplanung bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 97 % 
zeigt, dass weitere Massnahmen zur Sicherung der künftigen Finanzierung dringend notwendig 
sind. 
 
Verschärft wurde die Situation zudem durch die ausserplanmässigen Abschreibungen von rund 
CHF 3.1 Mio. im Rechnungsjahr 2025. Diese sind eine Folge der abgelehnten Baukredite für den 
Erweiterungsbau des Schulhauses Sommeri und den Ersatzbau des Schulhauses Hemmerswil. 
 
Die Schulbehörde beantragt eine Erhöhung des Steuerfusses um weitere 2 Prozentpunkte 
und hält an der bisherigen Strategie fest. Langfristig kann der finanzielle Erfolg jedoch 
nicht allein durch höhere Steuereinnahmen erreicht werden. Ebenso wichtig sind eine kon-
sequente Ausgabendisziplin und eine zurückhaltende Investitionsplanung. 
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3  Budget 2027 
 
 
3.3 Steuerfusserhöhung 
 
Bisher umgesetzte Massnahmen 
 

 
 

 
 

 
 
Weitere Massnahmen ab 2028 
Ab 2028 werden weitere Massnahmen zur Stabilisierung des Finanzhaushalts geprüft. Themen 
werden bei Bedarf optimiert oder gestrichen. 
 

 

2025 191’000.00CHF   
Bezeichnung Pädagogik Verwaltung Schulraum
Streichung Personalausflug gesamte VSG 65’000.00CHF    
Anpassung Entschädigung Begleitpersonen Lager 10’800.00CHF    
Reduktion Betrag Geschenke Geburtstag Mitarbeitende 2’500.00CHF       
Reduktion Beitrag pro Mitarbeitende Teamessen 10’000.00CHF    
Reduktion Deutsch für Mütter, neu Kostendach definiert 25’000.00CHF    
Reduktion Miete BEST, Umzug nach Hatswil 26’900.00CHF    
Streichung Bürospesen Behörde 28’800.00CHF    
Anpassung Besoldungssystem Behörde 20’000.00CHF    
Reduktion Beitrag pro Mitarbeitende DAG 2’000.00CHF       
Total 35’800.00CHF     128’300.00CHF   26’900.00CHF     

Total Einsparungen

2026 105’900.00CHF   
Bezeichnung Pädagogik Verwaltung Schulraum
Reduktion Miete Verwaltung Webi-Zentrum 15’900.00CHF    
Streichung Musikalische Grundschulung in der 2. Klasse 75’000.00CHF    
Streichung Theaterpädagogik 8’000.00CHF       
Streichung DaZ Multiplikator für Team 7’000.00CHF       
Total 90’000.00CHF     15’900.00CHF     -CHF                  
Optimierung Anschaffungen Raumausstattungen
Optimierung Anschaffungen Hardware

Total Einsparungen

2027 78’900.00CHF     
Bezeichnung Pädagogik Verwaltung Schulraum
Streichung Familienklasse 22’300.00CHF    
Streichung Projekt Bläserklasse 16’600.00CHF    
Reduktion Gesamtpensum Schulverwaltung 40’000.00CHF    
Total 38’900.00CHF     40’000.00CHF     -CHF                  
Optimierung Kopiergerätepark, Reduktion Anzahl Geräte
Optimierung Klassengrössen, SuS-Statistik
Optimierung Investitionsplan (siehe Seiten 20-21)

Total Einsparungen

Sparpotenzial intern Beteiligungen im Gemeinwesen
Angebot interne Weiterbildungen Beteiligung Elternprogramm
Begabtenförderung Informatik, Volleyball Beteiligung Ferien(s)pass
Einführungsklasse für Fremdsprachige (EfF) Beteiligung HEKS in-fra
Einschulungsklassen Beteiligung Jugendtreff YOYO
Förderzentren Sekundarschule Beteiligung Kinderhaus Floh
Freifachkurse Beteiligung Schwimmbad
Interventionszentrum BEST Beteiligung Spielgruppenzentrum
Integrationsklasse (Ik1a) Beteiligung Stiftung Schulmuseum
Kleinklassen Primarstufe, Sekundarstufe Beteiligung Volley Amriswil
Miete Kiga Nordstrasse Trägerverein "Amriswil on Ice"
Pensen Verwaltungspersonal allgemein
Projekte LIFT, Wunderfitz- und Redeblitz
Schulergänzende Betreuung (SEB)
Schulschlussessen VSG
Schulverlegungen, Lager
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3  Budget 2027 
 
 
3.3 Steuerfusserhöhung 
 
Die finanzielle Entwicklung der Volksschulgemeinde wird auch künftig laufend überwacht und 
anhand der wichtigsten Finanzkennzahlen beurteilt. 
 
Beurteilung Amt für Volksschule (August 2026) 
Eine externe Fachbeurteilung bestätigt die finanziellen Herausforderungen der Volksschulge-
meinde. Die geplanten Investitionen können langfristig nur bewältigt werden, wenn die Eigenka-
pitalbasis gestärkt und die Verschuldung unter Kontrolle gehalten wird. 
 
Gemäss der Fachbeurteilung trägt die Strategie einer schrittweisen Erhöhung des Steuerfusses 
dazu bei, die finanzielle Stabilität zu sichern und die notwendigen Investitionen zu ermöglichen. 
1) Die Steuerbelastung soll möglichst auf die beitragsrechtliche Zumutbarkeitsgrenze von 102 % 
begrenzt werden. 
 
Zudem empfiehlt sie, die Mittel des Erneuerungsfonds gezielt einzusetzen. Der Fonds dient dazu, 
finanzielle Reserven für die Erneuerung und den Werterhalt von Schulbauten aufzubauen. Ent-
nahmen aus dem Fonds können dazu beitragen, zusätzliche Kosten aus Bauprojekten abzufe-
dern und die finanzielle Belastung der laufenden Rechnung zu reduzieren. Diese Mittel sind 
zweckgebunden und dürfen nur für die vorgesehenen Aufgaben verwendet werden. Sie dienen 
somit der Finanzierung von Baufolgekosten und nicht der künstlichen Verbesserung des Jah-
resergebnisses. 
 
Die Fachbeurteilung betont ausserdem die Bedeutung einer konsequenten Ausgabendisziplin, 
einer zurückhaltenden Investitionsplanung sowie einer laufenden Überwachung der Entwicklung 
von Verschuldung, Eigenkapital und Schülerinnen- und Schülerzahlen. Damit sollen die finanzi-
elle Stabilität und die Handlungsfähigkeit der Volksschulgemeinde langfristig gesichert werden. 
 
 
1) RB 411.61 Gesetz über Beitragsleistungen an die Schulgemeinden 
§ 11 Besondere Belastungen 
Hat eine Schulgemeinde aufgrund von Faktoren, die sie nicht beeinflussen kann, anerkannte 
Kosten, die einen Steuerfuss von über 102 % erfordern würden, kann der Regierungsrat auf 
Gesuch hin befristet höhere Beiträge sprechen. 
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3  Budget 2027 
 
 
3.3 Steuerfusserhöhung 
 
Bisher umgesetzte Massnahmen 
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4  Auswertungen 
 
 
4.1 Gestufte Erfolgsrechnung                                                                   alle Angaben in CHF 
 
Anhang 4.1 Gestufte Erfolgsrechnung.pdf 
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4  Auswertungen 
 
 
4.1.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung   alle Angaben in CHF 
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber Budget 2026:  
 
Siehe Gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.1.  
 

 Abweichung in CHF  in % 

30 Mehraufwand 1'135'700.00 Personalaufwand 3,3 
  53'500.00 Löhne Verwaltung, Stufenanstieg, Teuerung 0,2 % gemäss  
   Empfehlung Amt für Volksschule, Dienstaltersgeschenke, 
   Aufstockung Stellenprozente Schulleitungen und Schulsozial- 
   mitarbeitende (mehr Klassen), Minderaufwand Familienklasse    
  887'000.00 Löhne Lehrpersonen, Stufenanstieg, Teuerung 0,2 % gemäss 
   Empfehlung Amt für Volksschule, 4 Klasseneröffnungen per 
   01.08.2026 auf diversen Stufen, Mehraufwand InS 
  194'600.00 Höhere Lohnnebenkosten aufgrund Klasseneröffnungen und 
   Aufstockung Stellenprozente in diversen Bereichen  
  600.00 Übriger Personalaufwand, Bildungssemester, Weiterbildungskosten 

31 Mehraufwand 51'500.00 Sachaufwand 0,7 
  27'800.00 Beschaffung Lehrmittel, Verbrauchsmaterial 
  45'600.00 Anschaffungen Raumausstattung, Maschinen, Geräte 
  1'800.00 Energiekosten 
  -2'900.00 Mehraufwand Dienstleistungen Dritter, externe Berater  
  -168'900.00 Baulicher Unterhalt (Aktivierungsgrenze CHF 100'000.00) 
  16'000.00 Unterhalt Mobilien, Hardware und Software 
  59'800.00 Softwarelizenzen, Miete Parkplätze Grenzstrasse/Egelmoos 
  40'900.00 Schulische Anlässe, Klassenlager und Projekte (mehr SuS) 
  31'400.00 Abschreibungen Steuern (Annahme) 

33 Mehraufwand 57'800.00 Abschreibungen 2,9 
  20'900.00 Abschreibungen Hochbauten (33 Jahre) 
  58'900.00 Abschreibungen Haustechnik (15 Jahre)  
  -22'000.00 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme (4 Jahre) 

34 Minderaufwand -20'900.00 Finanzaufwand -7,7 
  -20'900.00 Festkredite (tiefere Investitionen 2025, abgelehnte Baukredite) 

35 Mehraufwand 1'300'000.00 Einlagen in Fonds u. Spezialfinanzierungen 100,0 
  1'300'000.00 Einlage in Erneuerungsfond Baufolgekosten, siehe Kapitel Steuer- 
   fusserhöhung à Empfehlung AV und RB 131.21 Verordnung über 
   das Rechnungswesen der Gemeinden, § 19 Erneuerungsfonds 

36 Mehraufwand 15'500.00 Transferaufwand 2,5 
  17'600.00 Steuerbezugskosten 
  -2'100.00 Frühe Förderung, Beiträge an private Organisationen  

39 Mehraufwand 48'200.00 Interne Verrechnungen 4,2 
  48'200.00 Interne Verrechnung Sach- und Personalaufwand (siehe 49) 
   Kostenstellen 2195 Informatik1, 2140 JMSA und 2180 SEB 

40 Mehrertrag 2'009'100.00 Fiskalertrag 6,3 
  2'009'100.00 Höhere Einnahmen Steuern Rechnungsjahr (Steuerfuss neu 99 %), 
   Annahme Steuern frühere Jahre, Entwicklung Steuerkraft siehe 5.2. 
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4  Auswertungen 
 
 
4.1.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung   alle Angaben in CHF 
 
Die wichtigsten Abweichungen gegenüber Budget 2026:  
 
Siehe Gestufte Erfolgsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.1.  
 

 Abweichung in CHF  in % 

30 Mehraufwand 1'135'700.00 Personalaufwand 3,3 
  53'500.00 Löhne Verwaltung, Stufenanstieg, Teuerung 0,2 % gemäss  
   Empfehlung Amt für Volksschule, Dienstaltersgeschenke, 
   Aufstockung Stellenprozente Schulleitungen und Schulsozial- 
   mitarbeitende (mehr Klassen), Minderaufwand Familienklasse    
  887'000.00 Löhne Lehrpersonen, Stufenanstieg, Teuerung 0,2 % gemäss 
   Empfehlung Amt für Volksschule, 4 Klasseneröffnungen per 
   01.08.2026 auf diversen Stufen, Mehraufwand InS 
  194'600.00 Höhere Lohnnebenkosten aufgrund Klasseneröffnungen und 
   Aufstockung Stellenprozente in diversen Bereichen  
  600.00 Übriger Personalaufwand, Bildungssemester, Weiterbildungskosten 

31 Mehraufwand 51'500.00 Sachaufwand 0,7 
  27'800.00 Beschaffung Lehrmittel, Verbrauchsmaterial 
  45'600.00 Anschaffungen Raumausstattung, Maschinen, Geräte 
  1'800.00 Energiekosten 
  -2'900.00 Mehraufwand Dienstleistungen Dritter, externe Berater  
  -168'900.00 Baulicher Unterhalt (Aktivierungsgrenze CHF 100'000.00) 
  16'000.00 Unterhalt Mobilien, Hardware und Software 
  59'800.00 Softwarelizenzen, Miete Parkplätze Grenzstrasse/Egelmoos 
  40'900.00 Schulische Anlässe, Klassenlager und Projekte (mehr SuS) 
  31'400.00 Abschreibungen Steuern (Annahme) 

33 Mehraufwand 57'800.00 Abschreibungen 2,9 
  20'900.00 Abschreibungen Hochbauten (33 Jahre) 
  58'900.00 Abschreibungen Haustechnik (15 Jahre)  
  -22'000.00 Abschreibungen Informatik, Kommunikationssysteme (4 Jahre) 

34 Minderaufwand -20'900.00 Finanzaufwand -7,7 
  -20'900.00 Festkredite (tiefere Investitionen 2025, abgelehnte Baukredite) 

35 Mehraufwand 1'300'000.00 Einlagen in Fonds u. Spezialfinanzierungen 100,0 
  1'300'000.00 Einlage in Erneuerungsfond Baufolgekosten, siehe Kapitel Steuer- 
   fusserhöhung à Empfehlung AV und RB 131.21 Verordnung über 
   das Rechnungswesen der Gemeinden, § 19 Erneuerungsfonds 

36 Mehraufwand 15'500.00 Transferaufwand 2,5 
  17'600.00 Steuerbezugskosten 
  -2'100.00 Frühe Förderung, Beiträge an private Organisationen  

39 Mehraufwand 48'200.00 Interne Verrechnungen 4,2 
  48'200.00 Interne Verrechnung Sach- und Personalaufwand (siehe 49) 
   Kostenstellen 2195 Informatik1, 2140 JMSA und 2180 SEB 

40 Mehrertrag 2'009'100.00 Fiskalertrag 6,3 
  2'009'100.00 Höhere Einnahmen Steuern Rechnungsjahr (Steuerfuss neu 99 %), 
   Annahme Steuern frühere Jahre, Entwicklung Steuerkraft siehe 5.2. 

 



12
 12 
 

 

4  Auswertungen 
 
 
4.1.1 Erläuterungen Gestufte Erfolgsrechnung   alle Angaben in CHF 
 
 Abweichung in CHF  in % 

42 Minderertrag -43'200.00 Entgelte -4,4 
  -43'200.00 Diverse Elternbeiträge inkl. SEB, Fremdvermietungen  

44 Mehrertrag 10'500.00 Finanzertrag 10,9 
  10'500.00 Zinsen Steuern, Mieterträge  

46 Mehrertrag 971'900.00 Transferertrag 7,4 
  -18'700.00 Diverse Rückerstattungen  
  302'700.00 Beiträge für Integrative Sonderschulungen (InS), mehr SuS 
  -20'000.00 Anschubfinanzierung Bund für SEB nur bis 31.07.2025 
  14'500.00 Schulgelder, mehr auswärtige Volleyballschüler 
  38'300.00 Entschädigung Gemeinden Finanzierung SEB und Sonderschule 
  655'100.00 Finanzausgleich Kanton, höhere Beiträge aufgrund mehr SuS, 
   Steuerkraft 2027 (Annahme)  

49 Mehrertrag 48'200.00 Interne Verrechnungen 4,2 
  48'200.00 Interne Verrechnung Sach- und Personalaufwand (siehe 39)  
   Kostenstellen 2195 Informatik1, 2140 JMSA und 2180 SEB 
    

1Die Kosten der IT werden mit einem Kostenteiler von 10 % seitens Kindergarten (KST 2110), 50 % seitens 
Primarschule (KST 2120) und 40 % seitens Sekundarschule (KST 2130) getragen. 

 
 
4.1.2 VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri im kantonalen Vergleich     alle Angaben in CHF 
 

 
 
Der Volksschulaufwand beinhaltet Unterrichts-, Verwaltungs- und Gebäudeaufwand pro SuS. 
Die Zahlen für das Jahr 2025 liegen noch nicht vor und werden Ende 2026 publiziert.  
 
Steuerkraft pro Einwohner VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri = CHF 1’807.00. 
Kanton Minimalwert CHF 1'794.00 
Kanton Mittelwert CHF 2'101.00 
Kanton Höchstwert CHF 3'403.00 
 

2019 2020 2021 2022 2023 2024
VSG A-H-S 17'793 18'001 18'814 18'421 18'441 19'353
Kanton Minimalwert 16'695 17'254 17'431 17'156 17'444 18'531
Kanton Mittelwert 18'439 18'562 18'812 18'571 19'060 19'906
Kanton Höchstwert 21'759 23'144 22'926 24'136 23'924 25'730
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4  Auswertungen 
 
 
4.3 Investitionsrechnung                                                                                                                 alle Angaben in CHF 
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4  Auswertungen 
 
 
4.3.1 Erläuterungen Investitionsrechnung                                               alle Angaben in CHF 
 
Siehe Investitionsrechnung unter Auswertungen Punkt 4.3. 
 
Informatik          

Schulstufe  Konto Budget 2027 

Primarstufe Anschaffung Geräte SuS, Lehrpersonen / Er-
satz Smartboards, Beamer 5062.00  425'000.00 

Sekundarstufe Anschaffung Geräte SuS, Lehrpersonen 5062.00 135'000.00 

 Total Informatik   560'000.00 
 
 
Schulliegenschaften 

Schulanlage  Konto Budget 2027 

Hagenwil1 Sanierung / Umnutzung Schulhaus und Um-
gebung 5040.05  300'000.00 

Oberfeld2 Erweiterung Süd und Aufstockung, Sanierung 
Bestand 5040.10 500'000.00 

Hemmerswil3 Sanierungskonzept und Sanierungs- 
massnahmen 5040.20  400'000.00 

Hemmerswil Schulraumprovisorium während Sanierung 5040.20 100'000.00 

Sonnenberg Erweiterungsneubau, Teil Baukredit 5040.25 3'000'000.00  

Kirchstrasse4 Sanierung Fluchtweg, Brandschutzertüchti-
gung 5040.30 250'000.00 

Nordstrasse Umgestaltung Umgebung Altbau und Pau-
senplatz 5040.40 140'000.00 

Nordstrasse5 Umbau und Sanierung Neubau, Brand- 
schutzertüchtigung 5040.40 500'000.00 

Nordstrasse Sanierung Flachdach Turnhalle  5040.40 500'000.00 

Nordstrasse6 Ausbau Dachgeschoss und Umbau- 
massnahmen Altbau 5040.40 500'000.00 

Sommeri7 Schulraumplanung Provisorium 5040.45 1'900'000.00 

Sommeri Sanierung Spielplatz 5040.45 150'000.00 

Egelmoos8 Brandschutzertüchtigung  5040.70 300'000.00 

Grenzstrasse8 Brandschutzertüchtigung Bau A 5040.80 100'000.00 

Grenzstrasse8 Brandschutzertüchtigung Bau B 5040.80 100'000.00 

 Total Schulliegenschaften  8'740'000.00 
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4  Auswertungen 
 
 
4.3.1 Erläuterungen Investitionsrechnung                                               alle Angaben in CHF   
 
Technische Gebäudeeinrichtungen 

Schulanlage  Konto Budget 2027 

Kirchstrasse Ersatz Beleuchtung 5061.30  150'000.00 

Nordstrasse9 Ersatz Beleuchtung Altbau 5061.40 100'000.00 

Mühlebach10 Ersatz Beleuchtung Neubau/Turnhalle 5061.50 100'000.00 

Egelmoos11 Sanierung Elektroinstallationen, Ersatz Be-
leuchtung 5061.70 400'000.00  

Grenzstrasse11 Sanierung Elektroinstallationen, Ersatz Be-
leuchtung 5061.80 500'000.00  

 Total Technische Gebäudeeinrichtungen  1'250'000.00 
 
 
1 Im bestehenden Volumen werden durch Umnutzungen zusätzlich benötigte Schulräume ge-
schaffen. Gleichzeitig erfordert die Einhaltung der Brandschutzvorgaben in den kommenden Jah-
ren eine bauliche Ertüchtigung des Schulhauses. 
 
2 Die Schulanlage Oberfeld als Zentrumsstandort soll baulich erweitert werden. In diesem Zu-
sammenhang wird der Bestand mit dem Fokus auf Raumklima und Brandschutz saniert. 
 

3 Für die weitere Nutzung des Schulhauses wird ein Sanierungskonzept erstellt und erste not-
wendige Sanierungsmassnahmen werden umgesetzt.  
 
4 Der erste Teil der erforderlichen Brandschutzertüchtigung im Schulhaus und die Umgestaltung 
der vorhanden Schulräume wird umgesetzt. 
 
5 Im Neubau der Schulanlage Nordstrasse wird die Fluchtwegsituation den Vorgaben angepasst. 
Durch die erforderlichen Massnahmen kann gleichzeitig die Nutzung der Geschossflächen für 
den schulischen Alltag verbessert werden. 
 
6 Der Zustand des Daches beim alten Schulhaus Nordstrasse (Nordstrasse 22) macht eine Sa-
nierung erforderlich. Vorbereitende Arbeiten und Planung in Abstimmung mit dem Thema Hitze-
schutz sind ab 2026 geplant. 
 
7 Für den zukünftigen Schulraumbedarf startet die Umsetzung des benötigten Provisoriums mit 
geplantem Bezug ab Sommer 2028. Die benötigten Räume werden mit dem Schulbetrieb und 
einem möglichen Bauprojekt abgestimmt. 
 
8 In den Gebäuden Sekundarschulen wird die Brandschutzertüchtigung in Abstimmung mit der 
Erneuerung der technischen Gebäudeeinrichtung geplant. Zukünftige bauliche Anpassungen und 
Sanierungen werden in der Planung einbezogen. 
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4  Auswertungen 

4.3.1 Erläuterungen Investitionsrechnung

9 Nach Abschluss des Beleuchtungsersatzes im Neubau ist im nächsten Schritt der Beleuch-
tungsersatz im Altbau an der Nordstrasse 22 vorgesehen. 

10 Am Schulstandort Mühlebach müssen die Beleuchtungen im Schulhaus und in der Turnhalle 
ersetzt werden. 

11 In den Gebäuden der Sekundarschulen sind umfangreiche Arbeiten im Zusammenhang mit 
dem Beleuchtungsersatz erforderlich. Die Elektroinstallationen und Gebäude Automationen ent-
sprechen nicht mehr den Vorschriften und haben teilweise ihr Lebensende erreicht. Die Arbei-
ten sind in Etappen über die kommenden Jahre geplant. 

4.3.2 Investitionsplan Liegenschaften 2027 - 2031 

Die geplanten Sanierungsarbeiten in den Schulanlagen umfassen schwergewichtig die Erneuerung 
der Gebäudehülle, zwingende Massnahmen im Brandschutz sowie die Sanierung der Fluchtwege in 
verschiedenen Schulhäusern und Turnhallen. Ein weiterer zentraler Schwerpunkt liegt auf der Moder-
nisierung der Energieversorgung: In zahlreichen Anlagen sind der Ersatz der Wärmeerzeugung, die 
Installation von Photovoltaikanlagen sowie die Sanierung der Beleuchtung vorgesehen, um den Ener-
gieverbrauch nachhaltig zu senken. Zusätzlich werden in mehreren Standorten die Planungsgrundla-
gen für künftige Gesamtsanierungen erarbeitet, unter anderem für den Schulstandort Hemmerswil, 
Hagenwil und die Mehrzweckhallen Sonnenberg und Oberaach. 

Im Bereich Erneuerung und Erweiterung sind an mehreren Standorten bauliche Ausbauten geplant, 
so etwa die Erweiterung des Schulhauses Sonnenberg, des Schulhauses Oberfeld und eines Provi-
soriums in Sommeri. Ein weiteres Projekt ist die Erweiterung des Schulraums im Zentrum von Amriswil 
und längerfristig die Erweiterung der Sekundarschule.  
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5  Finanzplan  
 
 
5.1 Finanzplan / Parameter  
 
Anhang 5.1 Finanzplan 1.pdf 
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FINANZPLAN 2028-2031
4
VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri erstellt am: 24.08.2026

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 1 33’126 33’796 34’932 36’150 37’029 37’804 38’268
31 Sachaufwand 6’811 6’882 6’933 7’008 7’063 7’118 7’153
33 Abschreibungen 2 4’726 1’925 1’982 2’112 2’071 2’530 3’019
35 Einlagen Fonds EK 0 0 1’300 2’000 2’000 2’000 2’000
36 Transferaufwand 614 610 625 620 620 620 620
39 Interne Verrechnungen 956 1’096 1’145 1’140 1’140 1’140 1’140

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 30’351 29’965 31’975 33’919 34’594 34’939 35’288
42 Entgelte 984 1’035 992 989 989 989 989
43 Verschiedene Erträge 4 4 4 4 4 4 4
45 Entnahmen Fonds EK 0 0 0 0 0 0 0
46 Transferertrag 3 10’530 12’099 13’071 13’213 13’961 14’503 15’113
49 Interne Verrechnungen 956 1’096 1’145 1’140 1’140 1’140 1’140

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -3’408 -109 268 235 766 363 333

34 Finanzaufwand 4 186 293 272 317 459 663 971
44 Finanzertrag 307 86 97 97 97 97 97

Ergebnis aus Finanzierung 121 -207 -176 -220 -362 -567 -875

Operatives Ergebnis -3’288 -316 93 15 404 -203 -541

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0 0
48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0 0
Abschreibung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -3’288 -316 93 15 404 -203 -541
in Steuerprozenten -10.3% -1.0% 0.3% 0.0% 1.2% -0.6% -1.6%

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Ausgaben 5 2’296 13’145 10’550 14’820 18’890 24’965 26’810
Einnahmen 6 71 2’400 2’400 2’400 2’400 0 0

Nettoinvestition 2’225 10’745 8’150 12’420 16’490 24’965 26’810

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Verwaltungsvermögen (14) 21’160 29’981 36’148 46’456 60’875 83’310 107’101
kurz-/langfristige Finanzverbindlichkeiten (201/206) 26’000 28’000 35’175 45’868 60’283 80’922 103’253
Eigenkapital (29) 11’060 8’344 7’336 6’951 6’955 8’752 10’211
davon Fonds/Vorfinanzierungen (291/293) 9’600 7’200 6’100 5’700 5’300 7’300 9’300
davon restliches EK (292/296/298/2999) 4’747 1’460 1’144 1’236 1’251 1’655 1’452
davon Jahresergebnis (2990) -3’288 -316 93 15 404 -203 -541

Erfolgsrechnung            (CHF in 1'000)

Investitionsrechnung     (CHF in 1'000)

Bilanz per 31.12.            (CHF in 1'000)

20260824 FiPa VSG A-H-S.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan
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5  Finanzplan  
 
 
5.1 Finanzplan / Parameter  
 
Anhang 5.1 Finanzplan 2.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen Finanzplan 
 
1Gemäss Planungsgrundlagen Personalentwicklung 
 

2Investitionen bedingen höhere Abschreibungen  
 

3Finanzausgleich des Kantons höher budgetiert (Berechnung gemäss Vorlage, Annahme Steu-
erkraft 2027 und Schülerinnen - und Schülerzahlen) 
 

4Höhere Zinsbelastung auf Festkredite, steigende Zinsen und mehr Investitionen 
 
5Erhöhter Investitionsbedarf aufgrund steigenden Schülerinnen - und Schülerzahlen und drin-
gend notwendigen Sanierungen, siehe unter Punkt 4.3.2 
 

6Entnahme aus Erneuerungsfonds Baufolgekosten (CHF 9.6 Mio.) 
 

7Korrektur Steuerkraft im Jahr 2028, Steuereinnahmen juristische Personen (Annahme) 
 
8Erhöhung Steuerfuss schrittweise bis max. 102 %, siehe Steuerfusserhöhung unter Punkt 3.3 
 
9Schülerinnen- und Schülerzahlen gemäss Statistik Schulraumplanung 2026 (Firma Eckhaus) 
 
10Aufwanddeckung 2022 = 104,9 % / 2023 = 99,6 % / 2024 = 100,0 % / 2025 = 92,8 % 
 
 
 

FINANZPLAN 2028-2031
4
VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri erstellt am: 24.08.2026

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Steuerkraft (einfache Steuer)   (CHF in 1'000) 7 31’999 31’000 32’412 33’384 33’718 34’055 34’396
Veränderung Steuerkraft 5.8% -3.1% 4.6% 3.0% 1.0% 1.0% 1.0%
Steuerfuss effektiv 8 95% 97% 99% 101% 102% 102% 102%
Steuerfuss notwendig 105% 98% 99% 101% 101% 103% 104%
Lohnanpassung Verwaltungspersonal -2.9% 2.9% 0.7% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5%
Lohnanpassung Lehrpersonal 7.5% 1.7% 4.2% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5%
Teuerung Sachaufwand 10.6% 1.0% 0.7% 0.5% 0.5% 0.5% 0.5%
Kapitalkosten (Zinssatz) 0.7% 0.7% 0.8% 0.9% 1.0% 1.1% 1.2%
Anzahl Schüler (Durchschnitt RJ) 9 1’914.5        1’966.0        2’009.0        2’054.0        2’098.0        2’125.0        2’157.5        

Rechnung Budget Budget Finanzplan
2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031

Eigenkapitalquote (zu operativem Aufwand) 24.3% 19.2% 15.9% 14.4% 14.1% 17.2% 19.6%

Nettoverschuldungsquotient 27.4% 56.6% 70.4% 91.9% 121.4% 164.6% 209.5%

Zinsbelastungsanteil 0.3% 0.6% 0.5% 0.6% 0.9% 1.3% 1.8%

Zinsbelastungsrisiko 3.1% 3.2% 3.8% 4.8% 6.1% 8.0% 10.0%

Aufwanddeckung 10 92.8% 99.3% 100.2% 100.0% 100.8% 99.6% 99.0%

Kennzahlen

Parameter

20260824 FiPa VSG A-H-S.xlsx/AVFIN/FIN SG 1/1 Finanzplan
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5  Finanzplan  
 
 
5.2 Entwicklung Steuerkraft                                                                      alle Angaben in CHF                                         
 

 
 

Berechnungsgrundlage im Finanzplan: Steuerkraftzunahme von 3,0 % im Jahr 2028 und ab 
2029 jährlich 1,0 % 
 
 
5.3 Entwicklung Aufwandspositionen                                                                       
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5.2 Entwicklung Steuerkraft                                                                      alle Angaben in CHF                                         
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5  Finanzplan  
 
 
5.4 Entwicklung Schülerinnen- und Schülerzahlen  
  

 
Schülerinnen- und Schülerzahlen ab Schuljahr (SJ) 2028/2029 sind abgestützt auf die Statistik 
der Firma Eckhaus (Stand Frühling 2026). Im Finanzplan wird mit einer durchschnittlichen Schü-
lerinnen- und Schülerzahl/Jahr gerechnet. 
 
 
5.5 Entwicklung Eigenkapital  
 

 
Geplanter Steuerfuss im 2027 99 %, im 2028 101 % und ab 2029 102 % 
 
 
5.6 Entwicklung Fremdkapital / Verwaltungsvermögen 
 

 
 

16
56

16
50

16
84

16
80

17
25

17
58

17
87 18
65

18
93

19
13 19
76

19
88

20
10 20
78

20
98

21
32

21
63

1400
1500
1600
1700
1800
1900
2000
2100
2200
2300

SJ
15/16

SJ
16/17

SJ
17/18

SJ
18/19

SJ
19/20

SJ
20/21

SJ
21/22

SJ
22/23

SJ
23/24

SJ
24/25

SJ
25/26

SJ
26/27

SJ
27/28

SJ
28/29

SJ
29/30

SJ
30/31

SJ
31/32

11
'0

38
'8

96
 

13
'3

87
'2

52
 

14
'5

97
'5

66
 

14
'4

40
'8

85
 

14
'3

47
'2

47
 

11
'0

59
'5

36
 

8'
34

3'
63

6

7'
33

6'
23

6

6'
95

1'
09

5

6'
95

5'
21

5

8'
75

1'
71

7

10
'2

10
'5

28
0

2'000'000

4'000'000

6'000'000

8'000'000

10'000'000

12'000'000

14'000'000

JR
 20

20

JR
 20

21

JR
 20

22

JR
 20

23

JR
 20

24

JR
 20

25

FP
 20

26

FP
 20

27

FP
 20

28

FP
 20

29

FP
 20

30

FP
 20

31

in
 C

H
F

0

20'000'000

40'000'000

60'000'000

80'000'000

100'000'000

120'000'000

JR
 20

20

JR
 20

21

JR
 20

22

JR
 20

23

JR
 20

24

JR
 20

25

FP
 20

26

FP
 20

27

FP
 20

28

FP
 20

29

FP
 20

30

FP
 20

31

in
 C

H
F 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten per 31.12.

Verwaltungsvermögen per 31.12.
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6  Anhänge 
 
 
6.1 Grundsätze der Rechnungslegung nach HRM2 
 
Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden 
RB 131.21. Die Verordnung kann im kantonalen Rechtsbuch eingesehen werden.  
 
Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 
 

• bis 1'000 Einwohner CHF    25'000.00 

• 1'001 - 5'000 Einwohner CHF    50'000.00 

• 5'001 - 10'000 Einwohner CHF    75'000.00 

• über 10'000 Einwohner CHF 100'000.00 
 

Die Aktivierung von Investitionen über CHF 100'000.00 ist zwingend. Die oben aufgeführte Auf-
teilung gilt als Empfehlung für die Festlegung durch die Schulgemeinde. Für die Volksschulge-
meinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri gilt eine Aktivierungsgrenze von CHF 100'000.00 pro Ob-
jekt (Einzelposten). Investitionen (Gesamtprojekt) unter der festgelegten Aktivierungsgrenze sind 
in der Erfolgsrechnung zu verbuchen. 
 
Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen linear über die gesamte Nutzungsdauer er-
folgen. Abschreibungssätze gemäss Anhang der Verordnung:  
 
 

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz linear 
Grundstücke: nicht überbaut, 
Reserveland  Finanzvermögen 

Grundstücke: Spielwiesen, 
Spiel- und Sportplätze 33 Jahre   3,0 % 

Gebäude, Hochbauten 33 Jahre 3,0 % 

Technische Gebäudeeinrichtung 
(Haustechnik) 15 Jahre 6,67 % 

Mobilien, Ausstattungen, Maschinen 
und Motorfahrzeuge  8 Jahre 12,5 % 

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20,0 % 

Informatik-/Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 4 Jahre 25,0 % 

 
Die Volksschulbehörde kann zusätzliche Abschreibungen beschliessen, diese sind aber an be-
stimmte Regeln zu binden. Zusätzliche Abschreibungen sind als ausserordentlicher Aufwand zu 
verbuchen und entsprechen grundsätzlich nicht dem Grundgedanken des Rechnungsmodells 
HRM2. Bei einem negativen Rechnungsabschluss sind keine zusätzlichen Abschreibungen mög-
lich. 
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6  Anhänge 
 
 
6.2 Rechnungsabgrenzungen 
 
Rechnungsabgrenzung Beitragsleistungen (BL) 
Aufgrund § 35 der Verordnung über das Rechnungswesen der Gemeinden RB 131.21 soll die 
Rechnungslegung so ausgestaltet sein, dass sie der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage entspricht und dem Grundsatz von § 36 der Periodenabgrenzung gerecht wird. Die 
Schulgemeinden können zwischen Methode I Abgrenzung der gesamten Beitragsleistung oder 
Methode II Abgrenzung der Differenz zwischen Mittelfluss und Beitragsleistung wählen oder ganz 
auf eine periodengerechte Verbuchung verzichten. Unabhängig vom gewählten Vorgehen haben 
die Schulgemeinden im Sinne der Stetigkeit danach dieselbe Methode anzuwenden.  
 

Die VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri grenzt die Ausgleichszahlungen gemäss Methode I ab. 
 
Allgemein 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabilität ab ei-
ner Höhe von CHF 1'000.00 vorgenommen (Beschluss Finanzkommission 21.04.2022). 
 
 
6.3 Internes Kontrollsystem (IKS) 
 
Die VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri plant spätestens per 01.01.2029 ein internes Kontroll-
system einzuführen. Das IKS ist Bestandteil eines angemessenen Controllings und ist in § 54 der 
Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden (RB 131.21) defi-
niert.  
 
 
6.4 Hinweis 
 
Detaillierte Fassung Budget 2027 
Eine detaillierte Fassung des Budgets 2027 kann bei der Schulverwaltung an der Romanshor-
nerstrasse 28 in 8580 Amriswil bezogen oder unter www.schuleamriswil.ch abgerufen werden. 
 
 
6.5 Verpflichtungskreditkontrolle                                                             alle Angaben in CHF 
 
Der Mittelbedarf aus Verpflichtungskrediten für das Kalenderjahr ist in das jeweilige Budget auf-
zunehmen. Aus Transparenzgründen wird die Verpflichtungskreditkontrolle (Zwischenstand per 
31.08.2026) auch in der Budgetbotschaft publiziert. Über die aktuellen Verpflichtungskredite ist 
laufend Kontrolle zu führen. 
 
Übersicht über die mehrjährigen Verpflichtungskredite  
(siehe 4.3.1 Erläuterungen Investitionsrechnung): 
 
Schulhaus Egelmoos, Sanierung Elektroinstallationen und Beleuchtungsersatz 
Baukredit Konto Betrag 
Behördenbeschluss 24.11.2024 5061.70 1'200'000.00 
Information SGV 25.11.2024, gebundene Ausgabe   
Investitionen 2025 5061.70 28'380.15 
Investitionen 2026 (Stand 31.08.2026) 5061.70 166'888.15 
Total Investitionen (nicht abgeschlossen)  195'268.30 
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6  Anhänge 
 
 
6.5 Verpflichtungskreditkontrolle                                                             alle Angaben in CHF 
 
Schulhaus Grenzstrasse, Sanierung Elektroinstallationen und Beleuchtungsersatz 
Baukredit Konto Betrag 
Behördenbeschluss 24.11.2024 5061.80 1'200'000.00 
Information SGV 25.11.2024, gebundene Ausgabe   
Investitionen 2025 5061.80 111'335.45 
Investitionen 2026 (Stand 31.08.2026) 5061.80 217'686.20 
Total Investitionen (nicht abgeschlossen)  329'021.65 

 
Schulhaus Sonnenberg, Erweiterungsbau                                                                          
Planungskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2023, SGV 28.11.2022 5040.25 100'000.00 
Investitionen 2022 5040.25 17'541.75 
Investitionsbeiträge 2022 6320.24 -8'770.90 
Investitionen 2023  5040.24 56'411.60 
Investitionsbeiträge 2023 6320.24 -24'898.10 
Total Investitionen (abgeschlossen)  40'284.35 
Wettbewerbskredit Konto Betrag 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 5040.25 200'000.00 
Budgetbotschaft 2024, SGV 27.11.2023 6320.24 -100'000.00 
Investitionen 2024 5040.25 198'719.40 
Investitionsbeiträge 2024 6320.24 -99'359.75 
Total Investitionen (abgeschlossen)  99'359.65 
Projektierungskredit Konto Betrag 
Abstimmung 09.02.2025, Projektierungskredit  700'000.00 
Investitionen 2025  5040.25 354'129.60 
Investitionsbeiträge 2025 6320.24 -71'056.75 
Investitionen 2026 (Stand 31.08.2026) 5040.25 266'213.90 
Total Investitionen (nicht abgeschlossen)   5040.25 549'286.75 
Baukredit Konto Betrag 
Abstimmung am 27.09.2026  11'700'000.00 

 
 
 
 
 
 
  
 



28
 28 
 

 

7  Protokoll der letzten Schulgemeindeversammlung (SGV) 
  
 
Auszug aus der neuen Gemeindeordnung 
 
1 Über die Gemeindeversammlung wird ein Protokoll geführt, das eine kurze, sachliche Wiedergabe 
der Verhandlungen, Anträge und Beschlüsse enthält. 
 
2 Das Protokoll ist an der nächstfolgenden Behördensitzung genehmigen zu lassen und wird öffentlich 
publiziert. 
 
 
Die Behörde der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri hat das Protokoll der letzten 
Schulgemeindeversammlung vom 01.12.2025 an der Sitzung vom 19. Januar 2026 genehmigt und 
auf ihrer Website www.schuleamriswil.ch publiziert. 
 
 
 
 
8  Adresse, Öffnungszeiten       www.schuleamriswil.ch 
 
 
Adresse Schulverwaltung 
 
Webi-Zentrum, Romanshornerstrasse 28, 8580 Amriswil, Telefon 058 513 81 00 
 
Öffnungszeiten 
 
Montag, Mittwoch   08.00 - 11.30 Uhr / 14.00 - 16.30 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 08.00 - 11.30 Uhr 

 
Dringende Termine sind nach telefonischer Vereinbarung möglich. Während den Schulferien 
bleibt unsere Schulverwaltung offiziell geschlossen. 
 
Allfällige spezielle Öffnungszeiten über die Schulferien werden rechtzeitig auf unserer Website 
veröffentlicht. 
  
Weitere Informationen zur VSG Amriswil-Hefenhofen-Sommeri können unter  
www.schuleamriswil.ch abgerufen werden. 


